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                                18.05.2017 

 

Entwicklung der Sportanlage Rennbahn 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Grollmann, 

 

die antragstellenden Fraktionen bitten Sie, die nachfolgenden Anträge dem Rat in seiner Sitzung am 18. Mai 

2017 unter TOP 9 „Entwicklung der Sportanlage Rennbahn“ zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

 

A) Der Sperrvermerk, der bei der Haushaltsstelle 01.01.13/0090.785110 – Hochbauinvestitionen eigene 

Sportstätten –  zugunsten des Rates der Stadt Schwelm zu den Vorlagen Nr. 226/2016 und 226/2016/1 be-

schlossen wurde, wird aufgehoben. Die zur Verfügung stehenden Mittel in Höhe von 1.380.000 € werden für 

die Umsetzung der Beschlussvorschläge B) und C) dieser Vorlage freigegeben. 

B) Die Verwaltung wird beauftragt, die Sportanlage „An der Rennbahn“ noch im Jahr 2017 in eine Leicht-

athletikanlage Kampfbahn „Typ B“ umzubauen. Bestandteil dieses Beschlussvorschlages ist die Errichtung ei-

nes aktiven Schallschutzes, der für einen dauerhaften Spielbetrieb auch am Sonntagmittag notwendig, aber 

ausreichendend ist. Das Interesse der Anwohner an einer verträglichen optischen Gestaltung ist dabei zu be-

rücksichtigen. 

C) Die Verwaltung wird unter Berücksichtigung des nachstehenden Sachverhaltes beauftragt, das Mehr-

zweckspielfeld im Jahr 2017 zu sanieren bzw. zu erneuern. 

E) Die für die Beschlussvorschläge B) und C) dieser Vorlage notwendigen Finanzmittel in Höhe von insge-

samt 1.700.500 € werden bei der Haushaltsstelle 01.01.13/0090.785110 – Hochbauinvestitionen eigene Sport-

stätten – in Höhe von 200.500 € überplanmäßig zur Verfügung gestellt.  
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F) Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit den sporttreibenden Vereinen und unter Berück-

sichtigung der Anlagennutzung auch für den Breitensport bis zu den Haushaltsplanberatungen für das Jahr 

2018 ein Konzept für den Umbau und die Sanierung des Umkleidegebäudes, zur eventuell notwendigen An-

schaffung und Unterbringung von Gerätschaften sowie zur Bewirtschaftung der Anlage zu entwickeln und den 

Fachausschüssen zur Beratung / Beschlussfassung rechtzeitig vorzulegen. Ziel der Vorschläge sollte dabei eine 

für die Stadt möglichst kostengünstige und ressourcenschonende, aber zugleich werterhaltende und dauerhaft 

tragfähige Lösung sein. 

 

Für die Fraktionen im Rat der Stadt 

 

Gerd Philipp      Oliver Flüshöh       Michael Schwunk         Johanna Burbulla        

       (SPD)              (CDU)             (FDP)                                (Die Bürger)           

 

 

 Marcel Gießwein         Jürgen Kranz Jürgen Feldmann 

(B`90/Die Grünen)  (SWG/BfS)         (Die Linke) 


